
 Nr. 30 Donnerstag, 23. Juli 2020

Eintritt: 10,- € zzgl. VVK, erm. 5,- € zzgl. VVK für Schüler/ 
Studenten/Behinderte/Freiburg-Pass-Inhaber

Vorverkauf an BZ-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de
Abendkasse ab 16:30 Uhr 

Informationen: www.barockkirche-st-peter.de 

+++ LIVESTREAM +++ un
ter +++

www.barockkirche-st
-peter.de

26.07. „Zur Stadt Paris“
 Couperin, Boëly, Franck, 
 Alain, Widor   
  
02.08. Bach4ever
 BWV 572, 528, 641, 564 

09.08.	Affekt	&	Temperament
 Bruhns, Elgar, Wagner, 
 Ravel, Bach 

16.08.	Musikalische	Tapas
 Aguilera de Heredia, Casanovas, 
 Scheidemann, Bach, Beethoven, 
 Lubrich, Dupré
  
23.08. Donaureise
	 Muffat,	Bruckner,	Haydn,	
 Schmidt, Bártok, Liszt

30.08. Lautmalereien
 Braga, Kerll, Blanc, Vierne 

	 Sofia	Flesch	Baldin	,	
	 Monja	Sobottka	,	
	 Luise	Wunderlich,	
 MODERATION
 Johannes	Götz,	
 ORGEL

Durchführung unter de
n 

vorgeschriebenen Hyg
iene- 

und Abstandsbestimmu
ngen 

ORGELMUSIK
ERLEBEN
Jeweils Sonntag 17 Uhr
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Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung: 112
DRK-Krankentransport weiterhin 0761-19222.
Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst: Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst: Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 01803 22255545 -
nur Sa./So .u. Feiertage

Defibrillator: Standort: Zähringerstraße 12, Vorraum Sparkasse.

Apothekenbereitschaft:
Von Freitag, 24.07.2020, 8.30 Uhr, bis Freitag, 
31.07.2020, 8.30 Uhr. 
Fr., 24.07.2020:  easy-Apotheke im Hbf, Bismarckallee 13, Freiburg 
Sa., 25.07.2020:  St. Gallus-Apotheke, Hauptstr. 17, Kirchzarten 
So., 26.07.2020:  St. Gallus-Apotheke, Hauptstr. 17, Kirchzarten 
Mo., 27.07.2020:  Loretto-Apotheke, Günterstalstr. 52, Freiburg 
Di., 28.07.2020:  Zähringer-Apotheke, Zähringerstr. 12, St. Peter 
Mi., 29.07.2020:  Apotheke am Basler Tor, 
 Christoph-Mang-Str. 18-20, Freiburg 
Do., 30.07.2020:  Bären-Apotheke, Hirschenweg 6, Stegen 
Fr., 31.07.2020:  Greifen-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Kirchzarten 
 Glotter-Apotheke, Talstr. 70 a, Glottertal 
  
Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke:
Tel. 1555, Fax 9208058,
Mo., Do., Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 19.00 Uhr
Di., 8.30-12.30 Uhr + 15.00 -20.00 Uhr
Mi., Sa.: 8.30 - 12.30 Uhr

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:
erreichbar unter Tel. 07661 9868-0

Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz: Tel.: 07661 7077

DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: U. Hummel,
Tel. 920353 oder Mobil 0175/2244311

Pflege mobil: Tel. 07660/941769-18 oder 0171/8341982 

Tageselternverein Dreisamtal: Tel. 07661 627970,
tagesmuetter-hsw@gmx.de
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
im Dreisamtal: 07661 391-114

Migrationsberatung für Erwachsene (EU-Bürger und Drittstaatler):
J. Laux, Hauptstr. 2, Stegen
Tel. 07661/627289, joachim.laux@caritas-bh.de

Beratungsstelle Wohnraumsicherung bei Problemen 
im Mietverhältnis und Gefahr von Obdachlosigkeit:
Tel. 07651/2040012, 0163/1758929, primaer@agj-freiburg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 116116 www.hilfetelefon.de

Blaues Kreuz:
Treffen freitags, 19.30 Uhr, Kirchzarten, Schauinslandstr. 8,
Infos: 07660 2127588

Polizeiposten Kirchzarten: Tel. 07661 979190

Hospizgruppe Dreisamtal: 0160/96263862
Einsatzleitung Brigitte Eckmann

Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Tel. 9208050

Öffentliche Wasserversorgung:
EWK Kirchzarten, Tel. 07661 393-50

Informationen zur Corona-Krise 
•  Das Rathaus ist geöffnet; es werden dennoch Terminabsprachen 

erbeten sowie das Tragen von Masken. 
•  Die Homepage der Gemeinde wird regelmäßig aktualisiert: 

www.st-peter.eu/buergerservice/Aktuelles. 
•  Bei Fragen zu den Einschränkungen durch Corona können Sie 

uns auch telefonisch oder per Mail kontaktieren; soweit die uns 
vorliegenden Informationen die Beantwortung möglich ma-
chen, können wir Ihnen gewünschte Infos geben. 

   
 
Erinnerung: Abgabe Umsatzfragebogen  
Veranlagung Fremdenverkehrsabgabe 2020   
Bitte senden Sie uns die noch fehlenden Fragebögen spätestens bis 
Montag, 27.07.2020, zurück. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hug 
(hug@st-peter.eu, Tel. 9102-15) gerne zur Verfügung. 

Öffentliche Stiftungsratssitzung des  
Spitalfonds St. Peter 
Am Montag, 27.07.2020, findet um 19.30 Uhr im Haus der Gemein-
schaft, Jörgleweg 1, St. Peter, eine öffentliche Stiftungsratssitzung des 
Spitalfonds St. Peter statt, zu welcher herzlich eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
2.1  Bekanntgaben    
2.2  Bekanntgabe Anmerkungen Aufsichtsbehörde zur 
 Haushaltsplansatzung 2020 
2.3  Verschiedenes 
2.4  Frageviertelstunde 
  
 
Sanierung Halle/Hallenbad – Ausschreibung 
Kunst am Bau  
Im Rahmen der Sanierung von Halle und Hallenbad hat sich die Ge-
meinde – im Rahmen der Zuschussbewilligung – bereit erklärt und 
verpflichtet, Kunst am Bau  vorzusehen.  
Der Gemeinderat hat auf Vorschlag der Verwaltung beschlossen, 
hierfür einen Aufruf an die Künstler/innen der Gemeinde zu richten, 
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um Vorschläge für eine Umsetzung eines Kunstprojekt zu machen. 
Eckpunkte für mögliche Kunstwerke:
•	 Ein möglicher Standort: beim Haupteingang auf der Südseite im Frei-

en; es könnte eine Fläche von ca. 5,00 x 5,00 m eingeplant werden.
•	 Ein möglicher Standort: im Innenbereich an den Wandflächen im 

Luftraum beim Eingang Hallenbad. Verschiedene Wandgrößen:  
h 3,25 x b 2,35 m und 2x h 3,25 x l 3,25 m. Hinweis: Beleuchtung 
der Eingangssituation erfolgt über Pendelleuchten.

•	 Finanzrahmen: Für die Kunst am Bau wird ein maximaler Finanzrah-
men von 10.000 € brutto (inkl. Material, Honorar, Mwst) angesetzt.

   
Wir bitten interessierte Personen/Künstler/innen sich bei der Ge-
meindeverwaltung, H. Bechtold, gemeinde@st-peter.eu zu melden, 
damit die Pläne des Architekten hinsichtlich der möglichen Stand-
orte übersandt werden können. Es sind jedoch grundsätzlich auch 
weitere Standortvorschläge möglich.  
Konkrete Vorschläge mit Kosten wären bis 15.09.2020 beim Bürger-
meisteramt einzureichen. 
     
 
Fundbüro 
2 Schlüssel an einem Ring: gefunden am 20.07.2020, Parkplatz Ross-
weiher. 
 
 
Zähringer Mediathek 
Zähringerstr., gegenüber Bäckerei Knöpfle: in Kürze zeitweise mit Füh-
rung geöffnet; bitte Infos in Amtlichen Mitteilungsblättern verfolgen. 
 

Spruch der Woche

Ein tiefer Fall führt oft zu hohem Glück. 

(William Shakespeare)

 

  
 

Baustelle Halle/Hallenbad 
a. Erweiterung Netzanschluss Strom für Halle/Bad und/oder 
Schule 
Ing. Fieß von IST Energieplan erläuterte, dass ursprünglich ein sepa-
rater Hausanschluss für die Halle vorgesehen war, da der Anschluss 
des Schulgebäudes für beide Gebäude nicht ausreichend sei. Auf-
grund der später hinzugekommenen und von der Gemeinde selbst 
betriebenen Photovoltaikanlage möchte man den Strom auch für 
die Schule mit hohem Stromverbrauch tagsüber einsetzen, weshalb 
ein gemeinsamer Hausanschluss erforderlich ist. Sachdienlich sei 
dies auch, falls die Gemeinde nach Vertragsablauf die bisherige Pho-
tovoltaikanlage auf dem Schuldach übernehmen würde. 
Sofern man keine Verbindung schaffe, müsse man in wenigen Jahren 
den Hausanschluss Schule ertüchtigen, da – auch durch die Digitali-
sierung – der Stromverbrauch weiter zunehme. 
Die gemeinsame Lösung verursache Kosten von ca. 50.000 €; die se-
parate Lösung 15.000 € mit zusätzlichen Kosten später in der Schule 
und ohne Nutzungsmöglichkeit des Stroms in der Schule. 
  
Nach ausführlicher Diskussion stimmten die Gemeinderäte für die 
gemeinsame Lösung, da dies die nachhaltigere wäre. 
  
b. Sonstiges 
BM Schuler berichtete, dass der Bauablauf wie in der letzten Sitzung 
weiter fortschreite. Die Änderung des Stromanschlusses erfolge in den 
Sommerferien, da das Gebäude dann ca. 2 Wochen ohne Strom wäre. 

Ehrung für langjährige Gemeinderatstätigkeit 
BM Schuler erläuterte, dass Frau Theresia Respondek in diesen Tagen 
das 40. Jahr ihrer Gemeinderatstätigkeit vollendete und er sich sehr 
darüber freue, ihr für dieses Engagement die höchste Auszeichnung 
des Gemeindetags Baden-Württemberg überreichen zu dürfen. 
Aus der Rede zur Ehrung: 
  
„Sie, liebe Frau Respondek, wurden 1980 erstmals in den Gemein-
derat gewählt – damals war Theo Martin Bürgermeister. Dies war 
auch eine Zeit, ab der St. Peter einen beachtlichen Sprung in seiner 
Entwicklung genommen hat. Die in den Jahren zuvor fertiggestellte 
Turn- und Festhalle sowie das Hallenbad oder dann auch der Bau der 
neuen Kläranlage waren Initialzündungen für neue Baugebiete und 
ein sehr großes ehrenamtliches Engagement in der Bürgerschaft 
von St. Peter. Die Einwohnerzahlen wuchsen in diesen Jahren an, 
St. Peter entwickelte sich vom Schwarzwalddorf zu einer modernen 
Wohngemeinde. Sie haben diese Entwicklung mit Ihrer Menschlich-
keit, Ihrem unermüdlichen persönlichen Einsatz, Ihrem Wissen und 
mit großem Weitblick in herausragender Weise mitgestaltet und mit-
geprägt. Sie haben mit dazu beigetragen, dass St. Peter über eine 
hervorragende Infrastruktur verfügt, dass stets solide gewirtschaftet 
wurde und dass sich der Ort in vielen Bereichen keineswegs zu ver-
stecken braucht. 
  
Sie wurden in Ihrer ersten GR-Sitzung am 16. Juli 1980 (also vor fast 
genau 40 Jahren) verpflichtet und waren damals auf der Liste der 
CDU-Fraktion am 22. Juni 1980 in den Gemeinderat gewählt worden. 
Ihre Wiederwahl erfolgte dann in den Jahren 1984, 1989, 1994, 1999, 
2004, 2009, 2014 und 2019 – mit beeindruckenden Ergebnissen; Sie 
standen auf der Liste der „Stimmenkönige“ regelmäßig auf den vor-
deren Plätzen. 
In diversen Ausschüssen waren Sie ein sehr aktives Mitglied und 
über 20 Jahre lang waren Sie in der Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes St. Peter tätig. 
  
Von Ihren Gemeinderatskolleginnen und Kollegen wurden Sie 1989 
zur ehrenamtlichen Stellvertreterin des Bürgermeisters gewählt und 
1994 sowie 1999 in diesem Amt bestätigt und waren damit insge-
samt 15 Jahren Repräsentantin und Sprachrohr des Bürgermeisters 
und des Gemeinderats bei einer Vielzahl öffentlicher Veranstaltun-
gen. In diesen Jahren waren dies viele zusätzliche Einsätze, zum Teil 
ein ganzer Abend, z.B. bei Jahreshauptversammlungen, Vereinsjubi-
läen oder Weihnachtsfeiern. 
  
Bei Ihrer Arbeit im Gemeinderat und in den Ausschüssen vereinig-
ten Sie in dieser Position stets strategisches und diplomatisches 
Geschick. Mit Ihrer Disziplin und Ihrem Fachwissen und Ihrer jahr-
zehntelangen Erfahrung möchte ich Sie als „Mutter“ der Gemeinde-
ratssitzungen bezeichnen. Als Mitglied des Gemeinderats leisten Sie 
mit ihrem ehrenamtlichen Engagement einen wesentlichen Beitrag 
zur Verwirklichung der kommunalen Selbstverwaltung. 
Jeder, gerade auch die anwesenden Gemeinderatskollegen wissen, 
dass das Gemeinderatsmandat eine Aufgabe ist, die mit einem sehr 
hohen persönlichen und zeitlichen Aufwand verbunden und nicht im-
mer einfach ist, da es unmöglich ist, es allen Bürgern recht zu machen. 
Sie, sehr geehrte Frau Respondek sind mit Verstand und einem gro-
ßen Herzen ausgestattet. Gepaart mit Engagement und mächtigem 
Einsatzwillen sind Sie eine allseits beliebte und geschätzte Gemein-
deratskollegin. 
Auch hatten Sie immer ein offenes Ohr für die Probleme ihrer Mitmen-
schen. Sie hörten zu, gaben Ratschläge und halfen, wo sie konnten. 
  
Das heißt aber nicht, dass Sie gar Konflikten aus dem Weg gingen. 
Fehlanzeige: Es ist durchaus – ich möchte sagen ja auch normal – 
dass Meinungsverschiedenheiten auftreten können. Diese gab es 
gelegentlich auch im Gemeinderatskollegium oder mit dem Bür-
germeister. Wichtig dabei war immer, man konnte sich doch immer 
wieder irgendwie einigen! 
  
In diese 40 Jahre fiel auch Ihre berufliche Zeit als Lehrkraft sowie 
Konrektorin und Rektorin der Abt-Steyrer-Schule hier in St. Peter. 
Die Amtszeit von Ihnen als Rektorin vom 01.08.2003 bis 31.07.2013, 
also genau 10 Jahre, darüber hinaus vom 10.11.1995 bis 31.07.2003, 
somit fast 8 Jahre, als Konrektorin hier vor Ort und in der Summe 
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genau 38 Jahre Wirken an der Abt-Steyrer Schule St. Peter stellt in der 
Tat einen wichtigen geschichtlichen Zeitraum auch im Schulwesen 
unserer Gemeinde dar. 
  
Sehr geehrte Anwesende, unsere Gemeinde kann sich glücklich 
schätzen, dass eine solch engagierte Ratsfrau über diese vielen Jahre 
und auch noch weiterhin für uns im Einsatz war und ist. Die Meinung 
von Ihnen, Frau Respondek, hatte nicht nur besonderes Gewicht, 
sondern in vielen Entscheidungsprozessen maßgeblichen Einfluss. 
Sie waren sich dessen stets bewusst und Sie sind immer sehr verant-
wortungsvoll damit umgegangen. In meiner Amtszeit habe ich die 
Zusammenarbeit immer als sehr angenehm empfunden und habe 
bislang viel von Ihnen lernen können. Vor allem aber habe ich Sie als 
Person in besonderem Maße schätzen gelernt. 
  
Für ihr überwältigendes ehrenamtliches Engagement wurden Sie 
bereits im Jahre 1995 mit der Ehrennadel des Landes B-W ausge-
zeichnet, erhielten im Jahre 2000 für Ihren kommunalpolitischen 
Einsatz die silberne Ehrennadel für 20 Jahre und im Jahre 2010 für 
30 Jahre die goldene Ehrennadel des Gemeindetages Baden-Würt-
temberg. Für Ihr besonderes Engagement in allen Bereichen unseres 
dörflichen Lebens und Ihre besonderen Verdienste in und um die 
Gemeinde sowie für die Kinder und Bürger unserer Gemeinde wur-
de Ihnen 2013 die Ehrenmedaille der Gemeinde St. Peter verliehen. 
  

Für Ihre 40-jährige Arbeit im 
Gemeinderat, Ihr Wirken, Ihr En-
gagement und Ihre Bereitschaft 
für die Bürgerschaft unserer 
Gemeinde und letztendlich zu-
sammengefasst für Ihren riesen-
großen Einsatz für unsere Gesell-
schaft darf ich Ihnen herzlichst 
danken und Ihnen heute Abend 
die Ehrennadel und Ehrenstele 
des Gemeindetages Baden-Würt-
temberg aushändigen.“ 
  
Gleichzeitig überreichte BM 
Schuler einen Blumenstrauß an 
Frau Theresia Respondek. 
  

 
Information über Tourismuszahlen 2019 
BM Schuler erläuterte einzelne Eckpunkte aus dem Tourismusbericht 
des Landkreises für 2019, die St. Peter betreffen. 
Der Landkreis konnte 2019 gegenüber 2018 eine Steigerung von 2,24 
% bei den Übernachtungen verzeichnen (insgesamt 4.981.009). Die 
Übernachtungen in St. Peter betrugen 2019 insgesamt 103.209, was 
gegenüber 2018 eine Steigerung um 5,60 % bedeutete. Auch bei den 
Gästeankünften mit 27.007 gab es eine Steigerung von 7,08 %. Gene-
rell sei zu vermerken:
•	 Rekordzahlen bei Gästeankünften und Übernachtungen im Kreis 

in 2019
•	 Sehr guter Marktanteil für Campingplätze
•	 Trend zu kürzerem Urlaub hält an
•	 Der Anteil ausländischer Gäste geht leicht zurück; mehr Urlauber 

aus Deutschland schon in 2019
 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 
  
Kostenbericht Fertigstellung Neubau 2. Kleinkindgruppe 
Der damaligen Kostenschätzung von 150.000 € stehen nun tatsäch-
lich Kosten von 162.347,27 € gegenüber, wobei die Gemeinde nun 
den Zuschuss von 70.000 € abrufen kann. Der Raum ging nach Wie-
deröffnung der Kindertagesstätten vor Pfingsten (Notbetreuung) in 
Betrieb. Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 
  
Information über Projektpläne zur weiteren Umsetzung Breit-
bandausbau 
Nachdem nun für den Zweckverband Breitband, der für die Gemein-
de den Breitbandausbau in den sogenannten „weißen“ Bereichen, 
wo nicht genügend Empfang ist, vornimmt, der Zuschuss von Bund 
und Land zugesagt wurde, kann nun im Rahmen einer europawei-

ten Ausschreibung ein Ingenieurbüro für die Feinplanung gesucht 
werden. Anschließend erfolgt die Feinplanung/Abstimmung ggfls. 
auch mit anderen benachbarten Kommunen/Kreisen. Aufgrund der 
entsprechenden Fristen geht man davon aus, dass der Beginn der 
Baumaßnahmen ca. Ende 2021/Anfang 2022 liegen wird. Die Kos-
ten liegen bei geschätzt ca. 18 Mio.€, wovon die Gemeinde im Lauf 
der Jahre (Umlage an den Zweckverband Breitband) ca. 1,8 Mio. € zu 
übernehmen habe. 
  
Einwohnerfragen 
Themen waren die Breitband-Anbindung des Außenbereichs und 
die derzeitigen Schwierigkeiten dort insbesondere bei Homeoffice 
und Homeschooling sowie die Zuständigkeiten bei der Ausweisung 
und Installierung des 5 G-Netzes. 
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Natura 2000-Managementplan für das 
FFH-Gebiet „Kandelwald, Rosskopf und Zartener Becken“ 

 
Öffentliche Auslegung vom 22.07.2020 bis 21.09.2020 

 
 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

als wesentliche Grundlage zur Sicherung der biologischen Vielfalt 
durch Natura 2000 wird aktuell für das Fauna-Flora-Habitat-Gebiet 
„Kandelwald, Rosskopf und Zartener Becken“ ein Management-
plan erarbeitet. Mittlerweile sind die Vorkommen der geschützten 
Lebensraumtypen und Arten erfasst. Diese werden zusammen mit 
Maßnahmenempfehlungen sowohl textlich als auch auf Karten im 
Managementplan dargestellt.

 

 

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG 
ABTEILUNG UMWELT 

 
 

Natura 2000-Managementplan für das 
FFH-Gebiet „Kandelwald, Rosskopf und Zartener Becken“ 

 
Öffentliche Auslegung vom 22.07.2020 bis 21.09.2020 
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Der Entwurf des Plans wird in der Zeit vom 22.07.2020 bis 
21.09.2020 öffentlich ausgelegt. Die Unterlagen stehen auf der 
Internetseite des Regierungspräsidiums Freiburg, www.rp-freiburg.
de unter „Aktuelles“ oder unter https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/map-aktuelle-auslegung zum Down-
load bereit. Sofern Sie über keinen oder für den Download nicht aus-
reichenden Internetzugang verfügen, wenden Sie sich bitte an die u. 
g. Verfahrensbeauftragten.

Für Fragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner des Regie-
rungspräsidiums Freiburg zur Verfügung:

Referat 56, Naturschutz und Landschaftspflege:
•	 Verfahrensbeauftragte für den Natura 2000-Managementplan:

Regina Biss, regina.biss@rpf.bwl.de, Tel. 0761/208-4139
Claudia Leitz, claudia.leitz@rpf.bwl.de, Tel. 0761/208-4150

Referat 84, Waldnaturschutz, Biodiversität und Waldbau
•	 Forstliche Fragen:

Dr. Gerhard Schaber-Schoor, gerhard.schaber-schoor@rpf.bwl.de , 
Tel. 0761/208-1411
Albrecht Franke, albrecht.franke@rpf.bwl.de, Tel. 0761/208-1408

Es wird den Eigentümern und Bewirtschaftern der betroffenen 
Grundstücke sowie den berührten Behörden, Städten, Gemeinden, 
Verbänden und weiteren Interessierten angeboten, sich über den di-
gital ausliegenden Planentwurf und die Maßnahmenempfehlungen 
zu informieren.

Sie haben für die Dauer der Planauslegung, also vom 22.07.2020 
bis 21.09.2020, die Möglichkeit, zum Managementplan Stellung zu 
nehmen. 

Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an das Regierungspräsidium 
Freiburg, Abteilung 5, Verfahrensmanagement, Bissierstr. 7, 79114 
Freiburg oder per E-Mail an Abt5.Verfahrensmanagement@rpf.bwl.
de (mit dem Betreff: Stellungnahme MaP Kandelwald). Aus den Stel-
lungnahmen sollte hervorgehen, auf welche Flächen im FFH-Gebiet 
Sie sich beziehen. Hilfreich ist hier die Angabe der Flurstücksnummer 
sowie des Gemeinde- und Gemarkungsnamens oder die Markierung 
der angesprochenen Fläche auf einem Kartenausschnitt.

Regierungspräsidium Freiburg
Referat 56 Naturschutz und Landschaftspflege
 

Neue Verwaltungsvorschrift  
„Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
Neuerungen der forstlichen Förderung in Zeiten von Dürre, 
Stürmen und Borkenkäfer  
Für die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sollen die Fördermaß-
nahmen der neu aufgestellten Verwaltungsvorschrift „Nachhaltige 
Waldwirtschaft“ eine passgenaue und schnelle Unterstützung sein. 
Dies ist nötig, da sich die Wälder in Baden-Württemberg in einer 
Ausnahmesituation befinden. Der Klimawandel hat den Wäldern 
mit Dürre, Hitze und Schädlingen stark zugesetzt. Oberstes Ziel ist 
es, den Wald mit all seinen Leistungen für Mensch und Umwelt zu 
erhalten. 
Ein wesentlicher Bestandteil der neuen Fördermaßnahmen wird die 
Unterstützung der Waldbesitzer bei der Aufarbeitung von Schadholz 
sein. Der Fördersatz des letzten Jahres konnte auf sechs Euro je Fest-
meter ohne Rinde erhöht werden. Begleitet wird diese Maßnahme 
durch weitere Förderungen, welche zur Aufarbeitung ergänzt wer-
den können. Zentraler Bestandteil sind auch attraktive Pauschalen 
und Vereinfachungen bei der Förderung einer anstehenden Wieder-
bewaldung. Zudem wurde ein komplett neues Maßnahmenpaket 
zur Förderung des Waldnaturschutzes geschaffen. 
Die Försterinnen und Förster der Landesforstverwaltung an den 
unteren Forstbehörden beraten gerne in dieser Situation zur best-
möglichen Unterstützung. Die Landesforstverwaltung informiert 
zusätzlich im Förderwegweiser des Landes im Internet unter www.
foerderwegweiser.landwirtschaft-bw.de in der Rubrik Forstwirt-
schaftliche Fördermaßnahmen. 

Kriminalität: Das Geschäft mit dem Notfall 
Wucher - unseriöse Handwerker, Rat der Polizei: Sich nicht unter 
Druck setzen lassen – Keine Vorkasse für Materialbeschaffung 
Immer wieder werden der Polizei Fälle von sogenannten Wucher (§ 
291 StGB) gemeldet. Dieser kann vorliegen, wenn z. B. eine Zwangs-
lage, die Unerfahrenheit oder die Willensschwäche unbedarfter Bür-
gerinnen und Bürger ausgenutzt werden. 2018 registrierte die Po-
lizei in Baden-Württemberg noch 618 Fälle landesweit. Durch eine 
gezielte Aufklärungskampagne der Verbraucherzentrale und der 
Polizei Baden-Württemberg ist es gelungen, in 2019 die Fallzahlen 
um rund 25 % auf 461 Fälle zu senken. 
Unseriöse Schlüsseldienste, Rohrreiniger, Messerschleifer...... 
Dennoch: In jüngster Vergangenheit wurden dem Polizeipräsidium 
Freiburg mehrere Wucher-Straftaten im Präsidiumsbereich (Land-
kreise Emmendingen, Breisgau-Hochschwarzwald, Freiburg, Lör-
rach und Waldshut-Tiengen) mitgeteilt. Meist versuchten unseriöse 
Handwerker Notlagen schamlos in einen finanziellen Vorteil umzu-
münzen. Besonders auffällig traten Rohrreinigungs- und Schlüssel-
dienste in Erscheinung. Aber auch vor unreellen Schädlingsbekämp-
fern wird gewarnt. Anfang Juli schlugen sogenannte „Dachhaie“ am 
Oberrhein zu. Es entstand finanzieller Schaden in fünfstelliger Höhe. 
Polizei und Verbraucherzentrale Baden-Württemberg informieren  
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de und www.vz-bw.de. 
Auf diesen Seiten finden Sie wertvolle Hinweise und Verhaltens-
ratschläge. Besonders wichtig: Lehnen Sie eine sofortige Beglei-
chung der Rechnung strikt ab. Ebenso eine Vorkasse für die angeb-
liche „Materialbeschaffung“. Achten Sie auf eine rechtskonforme 
Rechnung (Firmenangabe, Steuer- und Rechnungsnummer). 
In Notfällen wählen Sie die kostenlose Notrufnummer 110. Ihr Poli-
zeipräsidium Freiburg, Referat Prävention, freiburg.pp.praevention@
polizei.bwl.de, Tel. 0761/29608-25. 
  
   

Tourist-Information 
Unsere Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr. Tele-
fonisch erreichen Sie uns unter 07652/1206-8371. 
   
 
Zähringer Mediathek - schrittweise  
Wiederöffnung 
Die Zähringermediathek (Zähringerstrasse 12, gegenüber Bäckerei 
Knöpfle) wird ab Ferienbeginn wieder teilweise zugänglich sein. Wegen 
der räumlichen Gegebenheit und Corona-Auflagen ist dies zunächst nur 
stundenweise und in Minigruppen möglich. Vorgesehen ist die Öffnung 
an allen Wochenenden am Samstag bzw. am Sonntag jeweils nach dem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche. Wir beginnen am Samstag, 01. August, 
um 20 Uhr. Nach einer kurzen Einführung werden Ausschnitte aus den 
verfügbaren Filmen und Videos gezeigt. Weitere Hinweise an dieser 
Stelle im Amtlichen Mitteilungsblatt am 30. Juli. 
   
 
Katholische Gottesdienste 
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht mehr nötig! 
Die Abstandsregeln sind weiterhin einzuhalten, wobei Familien und 
Ehepaare zusammensitzen können. Was wir beibehalten wollen, ist, 
dass wir die Adressen von auswärtigen Gottesdiensteilnehmenden 
aufnehmen und aufbewahren wollen, um eine evtl. Nachverfolgung 
garantieren zu können. 

Donnerstag, 23. Juli  
Pfarrkirche St. Märgen 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Freitag, 24. Juli  
Pfarrkirche St. Peter 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
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Samstag, 25. Juli  
Pfarrkirche St. Märgen 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
Pfarrkirche St. Peter 14:00 Uhr Tauffeier  
Maria Lindenberg 7:30 Uhr Eucharistiefeier  
  
Sonntag, 26. Juli  
Pfarrkirche St. Peter 10:00 Uhr Eucharistiefeier  
11:00 Uhr Tauffeier  
Maria Lindenberg 8:30 Uhr Eucharistiefeier. Findet im 
  Freien statt, fällt bei Regen aus. 
 11:00 Uhr Eucharistiefeier. Findet im 
  Freien statt, fällt bei Regen aus. 
 15:00 Uhr Rosenkranz und Andacht  
  
Montag, 27. Juli  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Dienstag, 28. Juli  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Mittwoch, 29. Juli  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Donnerstag, 30. Juli  
Pfarrkirche St. Märgen 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
 
Kirchenchor St. Peter – es geht wieder los!! 
Freiluft-Chorprobe auf dem Wallfahrtsplatz am Lindenberg 
Nach 4-monatiger Zwangspause laden wir zu einem ersten ge-
meinsamen Treffen und Singen im Freien ein. Unter Einhaltung der 
vorgeschriebenen Corona-Verordnungen und dem notwendigen 
Sicherheitsabstand  wollen wir  am kommenden Donnerstag, 23. 
Juli, um 19.00 Uhr am Lindenberg unsere erste Zusammenkunft mit 
gemeinsamem Singen starten. Bitte Mundschutz nicht vergessen! 
Die Chormitglieder treffen sich am Parkplatz Rossweiher um 18.45 
Uhr zwecks Fahrgemeinschaften. Die Probe ist freiwillig und findet 
nur bei gutem Wetter statt, Tel. 1263. Ihr Chorvorstand. 
  
 
Führungen im vormaligen Kloster St. Peter  
wieder möglich 
Ab sofort sind in der ehemaligen Benediktinerabtei Führungen für 
angemeldete Gruppen nach Terminabsprache vorab wieder möglich. 
Die Führungen durch Kirche, Bibliothek und (in der Regel) Fürstensaal 
finden gemäß behördlichen Vorgaben mit einem entsprechenden Hy-
gienekonzept statt, das die Datenerfassung und die Begrenzung auf 
maximal 20 teilnehmende Personen erfordert. Während der Führung 
ist das Tragen eines Mund-/Nasenschutzes durchgängig vorgeschrie-
ben. Einzelheiten zur Führung werden jeweils zu Beginn von der füh-
renden Person mitgeteilt. Personen mit akuten Krankheitssymptomen 
sind zu den Führungen nicht zugelassen. Führungen für angemeldete 
Gruppen sind auch in französischer und englischer Sprache möglich. 
Öffentliche Führungen sind derzeit leider nicht realisierbar. 
Anfragen und Anmeldungen können während der Öffnungszei-
ten der Pforte des Geistlichen Zentrums (Montag – Freitag, 8.00-
12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr) telefonisch über die Nummer 
07660/91010 erfolgen oder jederzeit über folgende E-Mail: zentra-
le@geistliches-zentrum.org. 
Wir freuen uns, dass wir nach viermonatiger Unterbrechung unter 
diesen Bedingungen wieder Führungen anbieten können und hei-
ßen Sie schon jetzt herzlich willkommen! 
  
 
Schwarzwaldverein 
Durch den Holzschlag zum Thurner und entlang des Stelenwegs 
auf den Höhen zurück – Gemeinsame Wanderung mit dem 
Schwarzwaldverein St. Märgen 
Thomas Simon vom Schwarzwaldverein St. Märgen ist unser Wan-
derführer. Er ist Steinmetz- und Steinbildhauermeister und hat die 

9 Sandsteinstelen entlang des Stelenwegs geschaffen. Der Künstler 
selbst als Wanderführer – das ist die ideale Kombination für eine in-
teressante Tour. 
Anfahrt mit dem Bus nach St. Märgen zum Ausgangspunkt der Wan-
derung. Von dort geht es über den Kirchplatz am Hauptportal der 
Wallfahrtskirche vorbei und weiter den alten Kirchweg hinab zum 
Sägewerk. Weiter führt der Weg durch reizvollen Mischwald ober-
halb des Holzschlagtales zum kleinen Ortsteil Holzschlag. Auf der 
anderen Talseite geht es langsam auf die Höhe. Vorbei an der ehe-
maligen Matthisenmühle und entlang des Erlenbaches erreicht man 
die alte „Schweizer-Säge“ und kurz darauf die ehem. Pfistermühle. 
Entlang des aufsteigenden Waldwegs öffnet sich die Landschaft und 
man erblickt ein weites Höfegebiet sowie das Wanderziel Thurner. 
Ab der Wolfgangkapelle beginnt der aussichtsreiche Stelenweg, 
auf dem 9 Sandsteinstelen die neunhundertjährige Geschichte St. 
Märgens in den Kontext europäischer Geschichte setzen. Der Blick 
gleitet vom Kandel über die Rheinebene hinüber zum Schauinsland 
und zum Höhenrücken des Feldberges. Mit leichten Auf- und Abstie-
gen kommt man vorbei am Gasthaus Sonne Neuhäusle und über die 
Geigerhöhe. Das letzte Wegstück führt durch den Pfisterwald zum 
Ausgangspunkt zurück. Hier besteht die Möglichkeit einzukehren 
und die Tour gemeinsam mit unseren Wanderfreunden aus St. Mär-
gen ausklingen zu lassen. Wanderstrecke: ca. 14 km, reine Gehzeit: 
ca. 5 Stunden, Auf- und Abstiege: ca. 250 m, Schwierigkeitsgrad: mit-
tel, Treffpunkt: Sonntag, 26.07.2020, 9.45 Uhr, Parkplatz Zährin-
ger Eck, Abfahrt: 10.00 Uhr. Bitte Fahrschein oder Regiokarte sowie 
Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Wichtig: Begrenzte Teilnehmer-
zahl, Anmeldung erforderlich bei Thomas Weber, St. Peter, Tel. 
1461,  Email: thomas.weber@schwarzwaldverein-st-peter.de.

Auf dem Panoramaweg am Thurner 
Mittwoch, 29. Juli 2020:  Die Anfahrt erfolgt mit dem Bus zum Thur-
ner Gasthaus, dem Ausgangspunkt der Wanderung. Über das Loi-
penhäusle führt der Weg zum Michelehäusle und hinunter über das 
Dreieck mit toller Aussicht. Dann geht es hinauf zum Waldhof, weiter 
ein Stück auf dem Westweg und über den Doldenbühl zurück zum 
Thurner Gasthaus (leider mittwochs Ruhetag). Die Rückfahrt erfolgt 
wieder mit dem Bus. In St. Peter besteht die Möglichkeit, die Wande-
rung mit einer gemütlichen Einkehr ausklingen zu lassen. Die Tour 
ist mit ca. 12 km, 250 m Auf- und Abstiegen und einer reinen Gehzeit 
von ca. 4 Stunden leicht bis mittelschwer. Erforderlich sind Rucksack-
verpflegung und eine geeignete Wanderausrüstung. Treffpunkt ist 
um 10.15 Uhr am Parkplatz Zähringer Eck, Abfahrt: 10.26 Uhr. Bitte 
Fahrschein oder Regiokarte sowie Mund-Nasen-Schutz mitbringen. 
Rückfahrt: 15.08 Uhr. Aus Corona-Gründen ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt und eine Anmeldung bei der Wanderführerin bis zum Vor-
abend 18 Uhr unbedingt erforderlich. Wanderführerin: Doris Graf, 
Tel. 920 295, Email: doris.graf@schwarzwaldverein-st-peter.de. 
   
 
Evang. Versöhnungsgemeinde  
Sonntag, 26.07.2020 
10.00 Uhr Gesprächsgottesdienst unter dem Thema „Fragen nach 
 dem Sinn des Lebens“ mit Herrn Pfarrer van Oorschot 
 im Ökumenischen Zentrum Stegen, Dorfplatz 14  

Sonntag, 26.07.2020 
18.00 Uhr Gesprächsgottesdienst unter dem Thema „Fragen nach 
 dem Sinn des Lebens“ mit Herrn Pfarrer van Oorschot 
 im Evangelischen Gemeindezentrum Kirchzarten 
 Schauinslandstr. 8 
   
Musik liegt in der Luft...... 
Musik zum Markt in Stegen: Für einige Zeit musste aufgrund der 
Coronakrise alle Live-Musik (bis auf die Balkon-Konzerte in manchen 
Orten...) verstummen - nun soll sie wieder erklingen! Auch in Stegen: 
Zum Markt am Dorfplatz wird der 24-Jährige Pianist Aaron Löchle 
zwischen 11 und 12 Uhr ein gemischtes Programm aus klassischer 
Klaviermusik von Beethoven, Schubert, Rachmaninov u.a., Modera-
tionen zwischen den Stücken und kabarettistischen Einlagen zum 
Besten geben. Bei schönem Wetter findet die Musik zum Markt im 
Freien vor dem Ökumenischen Zentrum, bei schlechtem Wetter im 
Gemeindezentrum statt. Termine sind die Freitage, 31. Juli sowie 14. 
und 28. August. 
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Ökumenische Bücherei Stegen - Wir sind wieder für Sie da!  im 
Ökumenischen Zentrum, Dorfplatz 14, Tel. 07661/908180. Öff-
nungszeiten:  Dienstag: 17.00 -19.00 Uhr, Donnerstag: 18.00 - 20.00 
Uhr, Sonntag: 11.00 -12.00 Uhr. Schulferien: Do., 18.00 - 20.00 Uhr + 
So,. 11.00 - 12.00 Uhr. 
  
 
Konzertreihe „Orgelmusik erleben“ 
„Zur Stadt Paris“ am Sonntag, 26.07., um 17 Uhr 
in der Barockkirche 
Das Bezirkskantorat bietet mit „Orgelmusik erleben“ eine spannen-
de Alternative zu den abgesagten „Internationalen Orgelkonzerten 
St. Peter“ an: Bezirkskantor Johannes Götz spielt in diesem Jahr alle 
Konzerte selber. In 6 thematisch verdichteten Kurzkonzerten zeigt 
er die Klangfülle der Orgelanlage von St. Peter und die stilistische 
Weite von Orgelmusik aus der Barockzeit bis zum Impressionismus. 
Im ersten Konzert der Reihe am 26. Juli um 17 Uhr erklingt Orgel-
musik aus Paris. Die französische Orgelkultur vom Barock bis zur Ge-
genwart findet vor allem in Paris statt. Musik von Couperin, Boely, 
Franck, Vierne und Alain beleuchtet die Wirkungsorte und Kirchen, 
an denen die Organisten gewirkt haben. Widors berühmte Toccata 
bildet den Abschluss und Höhepunkt. Das Konzert wird moderiert 
von SWR-Sprecherin Sofia Flesch Baldin. 
Der Vorverkauf läuft über www.reservix.de und bekannten BZ-Vor-
verkaufsstellen, die direkten Ticket-Links zu den einzelnen Kon-
zerten findet man auf der Homepage www.barockkirche-st-peter.
de (Karten zu 10 € zzgl. VVK). Da sich an die gesetzlichen Bestim-
mungen und die Vorgaben der Pfarrgemeinde zum Kirchenraum 
gehalten werden muss, können nur max. 100 Personen am Konzert 
teilnehmen. Es gibt Einzeltickets und Doppeltickets für zwei zusam-
mengehörige Personen. Die üblichen Hygiene- und Abstandsbe-
stimmungen sind einzuhalten und den Anweisungen der Ordner ist 
Folge zu leisten. Für alle, die nicht vor Ort sein können oder wollen, 
gibt es die (kostenlose) Möglichkeit, das Konzert per Live-Stream an-
zuhören und zu erleben – auch dies geht über die Homepage www.
barockkirche-st-peter.de. 
Weitere Termine der Reihe: 02.08., „Bach4ever“; 09.08., „Affekt & Tem-
perament“; 16.08., „Musikalische Tapas“; 23.08., „Donaureise“; 30.08., 
„Lautmalereien“. 
  
  
Helferkreis für Flüchtlinge auf neuen Wegen 
Zu unserem nächsten Helferkreistreffen am Montag, 27.07.2020, 
um 20.00 Uhr laden wir alle, die unser Dorf der Zukunft mitgestal-
ten und mitdenken möchten, in die Begegnungsstätte der Senio-
renwohnanlage ein. Nach dem Vorbild der „Bewegung Neue Kultur“ 
möchten wir zusammentragen, was die Anliegen der Menschen von 
jung bis alt, von alt eingesessen und neu hinzugezogen hier im Ort 
sind und nach neuen Lösungsmöglichkeiten suchen. Dazu gehört 
z.B. regionale Ernährung mit Unterstützung unserer heimischen 
Landwirtschaft, ein Gemeinschaftsgarten, die Wohnungsknappheit 
für junge Familien oder das Zusammenleben von Jung und Alt. Wir 
freuen uns über viele Interessierte. 
  
 
Seminar „Chorarbeit und Corona-Pandemie“ 
Am Donnerstag, 30. Juli, um 19 Uhr findet in der Barockkirche St. 
Peter ein Seminar zum Thema „Chorarbeit und Corona-Pandemie“ 
statt. Bezirkskantor Johannes Götz lädt Verantwortliche für Chorar-
beit im Dekanat Neustadt dazu ein, sich hoffnungsvolle Perspekti-
ven und Möglichkeiten einer eingeschränkten Chorarbeit aufzeigen 
zu lassen. Als Referenten für einen kreativen Umgang mit dem Got-
teslob konnte Prof. Dr. Meinrad Walter/Freiburg gewonnen werden. 
Konkrete Tipps und Empfehlungen sollen Mut machen, die Chorar-
beit unter Einschränkungen im Herbst 2020 wieder aufzunehmen 
und die Gestaltung von Hochfesten und Patrozinien, Erntedank oder 
Adventsmusik anzugehen. Das Seminar dauert 75 Minuten und fin-
det in der Barockkirche von St. Peter unter vorgeschriebenen Hygi-
ene- und Abstandsbestimmungen statt. Das Seminar ist kostenfrei, 
eine Anmeldung unter info@barockkirche-st-peter.de bis zum 28. 
Juli ist unbedingt erforderlich. 

Bürger Energie St. Peter eG 
Liebe Mitglieder! In diesem Jahr feiern wir bereits das 10-jährige Be-
stehen der Bürger Energie St. Peter eG. Dies wollten wir zum Anlass 
nehmen um unser 10-jähriges Jubiläum im Zuge unserer jährlichen 
Generalversammlung, die eigentlich jedes Jahr im Juli stattfindet, 
gemeinsam mit Ihnen/euch zu feiern. 

Aufgrund der Corona-Pandemie sind wir gezwungen umzuplanen 
und haben deshalb die Generalversammlung auf den 06.11.2020 
verschoben. Wenn die Situation es zulässt, werden wir dann die Ge-
legenheit haben, in feierlichem Rahmen, gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern, die Generalversammlung nachzuholen. Die schriftliche 
Einladung hierzu folgt Mitte Oktober. 

Mehrwertsteuersatz vom 1.7. - 31.12.2020:  Die Abschlagszahlun-
gen werden auch in diesen Monaten unverändert abgebucht. Wir 
geben die Mehrwertsteuersenkung von 19 auf 16 % an unsere Mit-
glieder am Ende der Abrechnungsperiode weiter. Viele Grüße und 
bleiben Sie weiterhin gesund. Vorstand & Aufsichtsrat der Bürger 
Energie St. Peter eG. 
  
 

Sportverein 
Ergebnisdienst: 1. Mannschaft  
19.7.: SV Kirchzarten2 - SVS 1:1 
Am 26.07. laufen unsere Gäste von SG Weisweil/Forchheim auf unse-
rem Rasenplatz ein. Anpfiff ist um 16.30 Uhr. 
  
Hört, hört - beim SVS ist was los! 
Am 1. August veranstalten wir einen Fußballtag. Neben dem Be-
triebs- und Freizeitmannschaftenturnier findet noch das Zinken-Elf-
meter-Tunier und ein Abendflohmarkt statt. Hierzu laden wir Sie 
herzlich ein. Informationen rund um unseren Fußballtag finden Sie 
auf www.sv-st-peter.de. 

1. August , 11 Uhr, Betriebs-und Freizeitturnier 
Wir laden alle Freizeitkicker zur unserem diesjährigen Kleinfeld-Tur-
nier ein. Die Mannschaften dürfen aus 5 Feldspielern/innen und 1 
Torwart/in bestehen, die mindestens 15 Jahre alt sind. Gespielt wird 
auf 2 Plätzen. Wir sind gespannt, welche Mannschaft dieses Jahr als 
Sieger vom Platz geht. Alle Informationen rund um das Turnier und 
die Anmeldung bekommt ihr über schriftfuehrer@sv-st-peter.de. 
Anmeldeschluss ist der 28. Juli 2020. 

1. August, 16 Uhr, Zinken-Elfmeter-Turnier 
Das Elfmeterturnier geht, mit unserem diesjährigen Fußballtag, 
in die zweite Runde. Hierzu sind alle Zinken, Vereine und sonstige 
Gruppierungen herzlich eingeladen mit ihrer Mannschaft an den 
Start zu gehen. Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5 Personen, 
von denen mindestens eine weiblich sein muss. Es treten jeweils 
zwei Teams im 7-Meter-Schießen auf Kleinfeldtore im direkten Du-
ell gegeneinander an. Jedes Team hat 5 Versuche. Damit das Ganze 
nicht zu langweilig wird, bekommt jeder Schütze vor seinem Schuss 
durch unser Glücksrad ein Handicap, wie beispielsweise verbunde-
ne Augen, zugewiesen. Alle Informationen rund um das Turnier und 
die Anmeldung bekommt ihr über schriftfuehrer@sv-st-peter.de. An-
meldeschluss ist der 28. Juli 2020. 

Wem dies alles zu viel mit Fußball zu tun hat, kann gerne an unserem 
Abendflohmarkt teilnehmen. Ab 13 Uhr kann auf unserem Hart-
platz der Stand aufgebaut werden (ohne Anmeldung). Ab 15 Uhr 
startet der Flohmarkt und endet gegen 20 Uhr. Das Auto kann direkt 
am Stand geparkt werden. Pro Standmeter fällt eine Gebühr von 4 
€ an. Wir freuen uns auf einen schönen Tag und auf euer Kommen. 
Euer SVS. 
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Donnerstag, 23.07.2020  10:00 - 12:15 Uhr 
Klosterhof Morgenspaziergang für Gäste 
 Sie gehen gerne mit offenen Augen durch 

die Natur? Dann ist dieser Spaziergang 
genau das Richtige für Sie. Von St. Peter 
aus wandern wir zu einigen besonders 
schöne Plätzen auf den Höhen, um die 
zauberhaften Blicke zum Feldberg und hi-
naus in die Rheinebene zu genießen. Und 
ganz nebenbei erfahren Sie von Ihrer zer-
tifizierten Natur- und Landschaftsführerin 
viel Wissenswertes über Land und Leute. 
Lassen Sie sich überraschen. Strecke: 6 
km; Auf/Ab: 150 m; leicht. Mindestteil-
nehmerzahl: 3 Pers., max. Teilnehmerzahl: 
10 Pers. Anmeldung bei allen Tourist-In-
fos im Hochschwarzwald oder unter 
07652/1206-30. 

Donnerstag, 23.07.2020  16:30 - 18:30 Uhr 
Rote Linde Gesundheitswandern mit dem 

Schwarzwaldverein 
 Unser Gesundheitswandern verbin-

det eine kurze Tour mit leichten Kräfti-
gungs-, Koordinations- und Dehnübun-
gen, die dem ganzen Körper gut tun. 
Ohne schweißtreibenden Sport, dafür 
mit Freude an der Bewegung und guter 
Laune. Anmeldung unbedingt erfor-
derlich unter 9413724. Dauer: 1,5 bis 
2 Stunden. Auf und Ab ca. 70 bis 170 m. 
Bitte an ein Getränk denken.  

Freitag, 24.07.2020  15:00 Uhr 
Klosterhof Bauernmarkt auf dem Klosterhof 
 Hochwertige Erzeugnisse heimischer Di-

rektvermarkter. Im Angebot: von Bauern-
brot, Speckbrötchen und süßen Teilchen 
über Honig, Gemüse, Käse und Wurst-
waren bis hin zu feinsten Spirituosen 
und Produkten aus Alpaka-Wolle.  

Samstag, 25.07.2020  09:00 - 13:00 Uhr 
ROPI Foto-Galleria Fotoausstellung „Rapsodia Italiana“ 
   
Sonntag, 26.07.2020  10:00 - 13:00 Uhr 
ROPI Foto-Galleria Fotoausstellung „Rapsodia Italiana“ 
   
Sonntag, 26.07.2020  17:00 Uhr 
Barockkirche  Orgelmusik erleben - „Zur Stadt Paris“ 
 Couperin, Boëly, Franck, Alain, Widor. 

Livestream unter: www.barockkir-
che-st-peter.de. Moderation: Sofia Flesch 
Baldin, Monja Sobottka, Luise Wunderlich 

 Orgel: Johannes Götz. Karten an allen 
RESERVIX-Vorverkaufsstellen sowie an 
der Konzertkasse ab 16:30 Uhr  

Dienstag, 28.07.2020  18:00 Uhr 
Abt-Steyrer-Schule Nordic-Walking mit dem Skiclub St. 

Peter 
 Aufgerufen sind alle, die Lust an dieser 

Sportart haben und in geselliger Runde 
etwas für ihre Gesundheit tun wollen. 
Egal ob Anfänger oder Könner, bei uns 
sind alle willkommen.  

Dienstag, 28.07.2020  20:00 Uhr 
Musicosophia-Schule Erlebniswelt Musik 
 Kommen Sie mit auf eine musikalische 

Entdeckungsreise! Lernen Sie einen un-
gewöhnlichen Zugang zu klassischer 

Musik kennen und erfahren Sie ihren in-
neren Reichtum. Aus bloßem Hören wird 
Zuhören und Verstehen. KB 8 €. Anmel-
dung unter 581.  

Mittwoch, 29.07.2020  09:00 - 13:00 Uhr 
ROPI Foto-Galleria Fotoausstellung „Rapsodia Italiana“ 
   
Mittwoch, 29.07.2020  15:30 - 19:00 Uhr 
Pforte Geistliches Zentrum Kath. öffentliche Bücherei im „Pfarr-

zimmer“ 
 Kostenlose Ausleihe von Büchern, DVDs 

und Hörbüchern für Erwachsene und 
Kinder. Einfach vorbeikommen!  

Mittwoch, 29.07.2020  20:30 - 22:30 Uhr 
Klosterhof   Auf den Spuren des Nachtwächters 
 Historischer Dorfrundgang mit szeni-

schen Darstellungen. „De Nachtwächter 
verzellt, wie´s früher war... Unn de Pfört-
ner hät au si Arbet mit de Lit...“ Lasse 
mer ies in die damalig Zit versetze! Mit 
Gottfried Rohrer, Elke Kürner und Peter 
Weber. Regie: Anja Faller. Strecke: ca. 1,5 
km; Zeit: ca. 2 Std. Anmeldung bei allen 
Tourist-Infos im Hochschwarzwald 
oder unter 07652/1206-30.  

  
 

Geschichten aus Boccaccios „Decameron“ 
Musik von Debussy und Frescobaldi, Siemen Rühaak, Sprecher, 
Lambert Bumiller, Klavier und künstlerische Leitung 
Eine Gruppe von zehn jungen Leuten - sieben Frauen und drei Män-
ner - entflieht der Pest in Florenz auf ein abgelegenes Landgut und 
erzählt sich in zehn Tagen jeweils zehn Geschichten, in denen die 
Liebe in all ihren Facetten das verbindende Element darstellt. Boc-
caccios Novellensammlung mit ihren heiter-erotischen Geschichten 
wurde schnell zum Skandal, obwohl oder gerade weil darin die Frau-
en stets selbstbewusst, stolz und unabhängig agieren. 
Die ausgewählten Geschichten werden umrahmt von Klaviermusik, 
die auf den ersten Blick kaum gegensätzlicher sein kann: Lambert 
Bumiller stellt der impressionistisch-klassizistischen „Suite Berga-
masque“ von Claude Debussy frühbarocke Werke des Italieners Gi-
rolamo Frescobaldi gegenüber. 
Samstag, 25.07.2020, 20.00 Uhr, Buchladen in der Rain-
hof-Scheune, Höllentalstr. 96, Kirchzarten. Eintritt € 18.-. Bitte re-
servieren Sie rechtzeitig – coronabedingt sind die Sitzplätze be-
grenzt. info@buchladen-rainhof.de  oder 07661/9880921. 
   
 
NABU-Gruppe Dreisamtal 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal trifft sich am Donnerstag, 30. Juli 
2020,  um 18.30 Uhr im Gasthof Himmelreich, links im Nebenraum, 
mit Einhaltung der Coronaregeln (Mundschutz, Abstand). Hier wer-
den die jeweils aktuellen Themen besprochen. Jeder, der an der Ar-
beit des NABU Dreisamtal Interesse hat und sich informieren oder 
mitmachen will, ist herzlich eingeladen. Im August ist Sommerpau-
se. Weitere Termine und Infos unter www.nabu-dreisamtal.de. 
 
 
Volkshochschule Dreisamtal e.V. 
QiWalking - ausgeglichen in den Mittag - mit Melanie Manns 
Lockeres Gehen in der Natur verbunden mit einfachen Qi-Gong 
Übungen. Am Montag, 3.8.20, um 11.30 Uhr. 
Anmeldeschluss ist der 29.7.20. Veranstalter dieses Kurses ist die VHS 
Dreisamtal. Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 07661/5821. Die 
Kursgebühr für 5 Termine beträgt 47 €. Der Kurs findet täglich von 
Mo, 3.8.- Fr, 7.8., von 11:30 - 13 Uhr statt. 
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Qi Gong Workshop - täglich eine Stunde für die Gesundheit
Am Montag, 10.8.20,  um 8.45 Uhr startet der „Wochenworkshop Qi 
Gong -Taoistische Gesundheitsübungen, Entspannung und Energie-
aufbau“ bei Regina Sagmeister in Kirchzarten beim Parkplatz vom 
Rathaus Talvogtei. Die Kursgebühr für 5 Termine beträgt 45 €. Der 
Kurs findet täglich von Mo, 10.8.- Fr, 14.8.20, jeweils von 8.45 - 9.45 
Uhr statt. 

Intensivkurs Alexandertechnik - mit Amanda Barrett
Am Freitag, 14.8.20, um 18 Uhr startet der „Intensivkurs Alexander-
technik“ bei Amanda Barrett in Kirchzarten in der Talvogtei-Scheune, 
Bürgersaal. 
Der Kurs findet statt am Freitag, 14.08.,  18 - 20 Uhr, Sa, 15.8., und So, 
16.8.20, jeweils von 10 - 12 Uhr. Anmeldeschluss: 7.8.20. Veranstalter 
dieses Kurses ist die VHS Dreisamtal. Anmeldung ist erforderlich un-
ter Tel. 07661/5821. Die Kursgebühr für die 3 Termine beträgt 32 €. 
   
 
Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche in 
St. Ulrich 
Wir bieten in den Sommerferien für Kinder und Jugendliche eine 
kleine Auszeit an. Dabei gehen wir verantwortungsvoll mit der ak-
tuellen Situation um und haben ein Programm entwickelt, das Spaß 
macht und zugleich die aktuellen Verordnungen in einem soliden 
Konzept umsetzt. 
10.-14. August – Reise durch die Galaxie: Ferienprogramm für 
8-14jährige (ohne Übernachtung) 
17.-19. August: Auszeit für 14-18jährige (mit Übernachtung) 
19.-21. August: Auszeit für 14-18jährige (mit Übernachtung) 
7.-11. September – Wilder Westen: Ferienprogramm für 8-14jäh-
rige (ohne Übernachtung) 
Infos und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 79283 Boll-
schweil, Tel. 07602/9101-0. www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de; 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de. 
  
 

Die Gemeinde Kirchzarten 
sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt  in Teilzeit eine/n Fachan-
gestellte/n für Medien- und Informationsdienste der Fachrich-
tung  Bibliothek (m/w/d).  Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen richten Sie bitte bis zum 3. August 2020 an die Gemeinde 
Kirchzarten, Zentrale Verwaltung, Andrea Brüstle, Talvogteistraße 12, 
79199 Kirchzarten oder per E-Mail an a.bruestle@kirchzarten.de (te-
lefonische Auskünfte 07661/393-26, Herr Trenkle). 
  
 
Landratsamt - Betreuungsbehörde sucht  
Berufsbetreuerinnen und Berufsbetreuer 
Beispielhafte Situation aus dem Alltag: Ein Mensch erleidet einen 
Autounfall. Mit schweren Verletzungen wird er ins Krankenhaus ein-
geliefert und muss in ein künstliches Koma versetzt werden. Nun 
stellt sich die Frage, wer die Behandlungsmaßnahmen mit dem Arzt 
abstimmt. Ohne Vorsorgevollmacht können weder die Ehepartner 
noch die Kinder tätig werden. Der verunfallte Mensch benötigt des-
halb einen Vertreter, der seine Rechte wahrnehmen kann: Einen so-
genannten rechtlichen Betreuer. Diese rechtliche Betreuung wird 
beim Betreuungsgericht am jeweiligen Amtsgericht angeregt. Hat 
jemand Angehörige, so sind diese als Betreuer zu bestellen, wenn sie 

bereit und geeignet sind, die Interessen des Verwandten zu vertreten. 
Grundsätzlich kann für jeden Menschen, der wegen einer psychischen 
Erkrankung, körperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung sei-
ne Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht selbst regeln kann, eine 
Betreuung errichtet werden. Diese unterstützt dann beispielsweise 
bei Gesundheitsfragen oder bietet Hilfe bei Entscheidungen in Ver-
mögensangelegenheiten. Die Betreuungsbehörde beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald hat die Aufgabe, für das Gericht Personen 
zu suchen, die als Betreuer geeignet sind. Aktuell gibt es Engpässe, ge-
eignete Berufsbetreuer zu finden, nachdem in den vergangenen Jah-
ren die Anzahl der beruflich geführten Betreuungen stark gestiegen 
ist, der Umfang der Betreuungsarbeit zugenommen hat und ältere 
Betreuer in nächster Zeit in den Ruhestand gehen. 

Daher werden im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald künftig 
weitere fachlich qualifizierte Betreuer zur Erfüllung dieser verant-
wortungsvollen Aufgabe benötigt. Voraussetzungen sind eine ab-
geschlossene einschlägige Berufsausbildung oder ein einschlägiges 
abgeschlossenes Hochschulstudium. Ausbildungsinhalte aus den 
Fachgebieten Sozialarbeit, Pädagogik, Psychologie, Medizin, Recht, 
Verwaltung oder Betriebswirtschaft sind in der Betreuungsarbeit 
von Vorteil. Es handelt sich um eine selbstständige Tätigkeit, die nach 
gesetzlichen Vorgaben pauschal vergütet wird. Interessierte müssen 
geschäftsfähig sein und in geordneten wirtschaftlichen Verhältnis-
sen leben. Die Fähigkeit, sich in andere Menschen hineinzuverset-
zen, sich aber auch abzugrenzen, zeitliche Flexibilität, Mobilität, 
Durchsetzungsvermögen und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
sind Voraussetzungen für die Tätigkeit. Auch ist es wichtig, sich re-
gelmäßig weiterzubilden. Die berufsmäßige Ausübung der Betreu-
ung erstreckt sich oft über Jahre hinweg. Interessierte Personen 
können sich direkt an die Betreuungsbehörde des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald wenden und unverbindlich beraten 
lassen. Entweder per Telefon unter den Nummern 0761/2187-2378 
oder mit einer E-Mail an die Adresse betreuungsbehoerde@lkbh.de. 
  
 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
Ausbildung (ab Ausbildungsstart 2021) 
Ab Oktober 2021 werden Ausbildungsplätze zum Tourismus-Kauf-
mann (m/w/d) in Kooperation mit der Robert-Gerwig-Schule in Sin-
gen angeboten. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen. Infos: 
www.hochschwarzwald.de/jobs. 

Studium (ab Oktober 2021) 
Ab Oktober 2021 werden Studienplätze an der Dualen Hochschule 
in Ravensburg für den Studiengang BWL-Destinations- und Kuror-
te-Management und an der Dualen Hochschule in Lörrach für den 
Studiengang BWL-Tourismus angeboten. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.hochschwarzwald.de/jobs. 
  
 

Muettersproch-Gsellschaft 
Alemannisch läbt! 
S isch wieder so witt: D Muettersproch-Gsellschaft suecht die Besch-
te! Sie will unter denen, die Alemannisch schwätzen, diejenigen 
küren, die die schönsten Gedichte und die besten Geschichten 
schreiben - natürlich in Alemannisch. Es winken Preise im Wert von 
insgesamt 2500 Euro, darunter zwei Preise für Nachwuchskünstler 
unter 30 Jahre. Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2020. Alle nä-
heren Informationen finden Sie unter www.alemannisch.de. Kontakt 
unter: wettbewerb@muettersproch-gsellschaft.de.

Ende des redaktionellen Teils
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anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-06

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie gezielt unsere Heimatblätter zu Ihrer Anzeigenschaltung. Sichern 
Sie sich bis zu 30% Rabatt.

Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld:
In 3 Ausgaben Ihrer Wahl  =  10% Rabatt
In 6 Ausgaben Ihrer Wahl  =  20% Rabatt
Ab 9 Ausgaben Ihrer Wahl  =  30 % Rabatt

Unsere Aktion gilt vom 15.6. bis 31.7.20 in den Ausgaben der KW 25 bis 31.

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen lie-
fern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen 
(Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls 
bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungs-
methoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag 
sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabat-
tierfähig. 1 Kombination zählt als 1 Ausgabe.

Bitte Aktionscode  P-2020-06 bei Bestellung angeben. 

Bis zu

30%
sparen!



In aller Stille haben wir Abschied genommen von unserem Vater und Opa  

Franz Schuler 
*11.09.1946  † 23.06.2020  

Wir wünschen dir eine gute Reise zu deiner geliebten Frau. 
Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände und Erinnerungen Stufen hätten, 

dann würden wir hinaufsteigen und euch besuchen!  

Deine Kinder und Enkel  

Wir danken recht herzlich
- dem DRK St. Peter für die liebevolle Pflege und Unterstützung 
- dem Bestattungsinstitut Horizonte
- allen, die ihn in der letzten Zeit begleitet haben   
und uns ihre Anteilnahme bekundeten. 

Putzhilfe
auf  450,- Euro Basis  für Musicosophia-Schule gesucht.

Melden Sie sich bitte beim Musicosophia e.V.  
Telefon 07660 / 581 

2-Zimmer-Wohnung 
in Stegen-Eschbach ab 01.10.20 zu vermieten, 

85 m², 800 € + NK 
Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5735509 

an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

3-Zimmer-Wohnung St. Peter
ca. 70 m², 2. OG, 2 Balkone, ruhige sonnige Lage, ca. 4
km außerhalb von St. Peter neben Bauernhof zu verm. 

KM 460 € + NK 40 € + Heizung + Strom + Kaution 2 KM,
keine Haustiere, ab 01.09., Telefon 0151 - 64 00 69 33 



Bio Suppenhühner 
vom Schweighof 

am 29. und 30. Juli haben wir frische Suppenhühner 
abzugeben. Wir freuen uns auf Ihre Vorbestellung bei
Katja Kürner, Tel. 0160 / 97 75 47 82 






